
 

 

 

 
 
 
 
 
 

 

Auch Feuerwehr-Kurse können zertifiziert werden 
 

In der Konzeption „Feuerwehr 2015“ wurden durch die Mitglieder der  
Feuerwehr Koordination Schweiz FKS zehn Grundsätze formuliert, aus  
denen die Vision und Mission der FKS abgeleitet wurden. 
 
Die FKS möchte hinsichtlich der Grundsätze über die Aus- und  
Weiterbildung, die Qualitätssicherung sowie die Weiterentwicklung der 
Feuerwehren im Bereich der Aus- und Weiterbildung eine tragende Rolle 
übernehmen. 
 

Zu diesem Zweck gibt es neu das FKS Quality Label! Kurse von Anbietern 
im Bereich der Aus- und Weiterbildung der Feuerwehren können damit zertifiziert werden.  
 
Welche Ziele sollen mit dem FKS Quality Label erreicht werden? 

� Harmonisierung der Aus- und Weiterbildung der Feuerwehren in der Schweiz und im Fürstentum 
Liechtenstein; 

� eine laufende Verbesserung der Bildungsprozesse – auch bei den Antragstellern; 
� Positionierung der FKS als Vertreterin des hoheitlichen Feuerwehrwesens – hauptsächlich im  

Bereich der Aus- und Weiterbildung der Feuerwehren. 
 
 An wen richtet sich das FKS Quality Label? 

� An Anbieter von Aus- und Weiterbildungskursen der Feuerwehren der Schweiz und des Fürsten-
tums Liechtenstein; 

� an Feuerwehrinstanzen; 
� an Organisationen, die im Bereich der Aus- und Weiterbildung der Feuerwehren tätig sind. 
 
Was ist der Nutzen für die Antragsteller? 

� Zertifizierte Kurse entsprechen den FKS-Qualitätsstandards, die sich an internationalen Bildungs-
richtlinien orientieren. 

� Zertifizierte Kurse objektivieren die Einhaltung der gesamtschweizerischen Vorgaben. 
� Zertifizierte Kurse gewährleisten den entsprechenden Feuerwehren und Kursteilnehmenden, dass 

die Qualitätsstandards der FKS umgesetzt werden. 
� Das FKS Quality Label ermöglicht dem Anbieter zu überprüfen, ob der angebotene Kurs den  

Qualitätsstandards der FKS genügt. 
 
Was ist der Nutzen für das Feuerwehrwesen? 

� Schaffung eines Instruments zur Qualitätssicherung; Überprüfung der Ausbildungsstandards der 
FKS. 

� Weiterentwicklung der hohen Leistungsstandards der Feuerwehren durch eine kontinuierliche  
Qualitätssicherung im Bereich der Aus- und Weiterbildung der Feuerwehren. 

 
Welche Instanzen sind am Zertifizierungsprozess beteiligt? 

Die drei beteiligten Organe haben unterschiedliche Aufgaben mit klar abgegrenzten Zuständigkeiten 
und Verantwortungen: 
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Zertifizierungsstelle (Koordinationsorgan) 

� ist das Generalsekretariat der FKS, das u.a. die Administration und die Zertifizierungsprozess-
kontrolle übernimmt. 

 
FKS-Auditor (Prüfungsorgan) 

� Die FKS-Auditoren weisen eine hohe Fachkompetenz in Aus-/Weiterbildung der Feuerwehren aus 
(Mindestanforderung: FW-Instruktor), können eine langjährige Funktionserfahrung vorweisen und 
verfügen über eine hohe Sozialkompetenz. 

� Die FKS-Auditoren haben ein dreistufiges Auswahlverfahren und eine zweitägige Ausbildung inkl. 
Prüfung erfolgreich bestanden. 

� Zu den Aufgaben gehören das Durchführen von Vorprüfungen, Zertifizierungs- und Rezertifizie-
rungsaudits sowie die ausführliche Berichterstattung an den Zertifizierungsausschuss. 

 
Zertifizierungsausschuss (Entscheidungsorgan) 

� Im Ausschuss sind alle vier Koordinationsregionen vertreten. 
� Die Mitglieder sind Experten auf dem Gebiet und verfügen über die entsprechende Erfahrung. 
� Der Ausschuss trifft Vorprüfungs-, Zertifikats- und Rezertifikatsentscheidungen. 
 
Wie funktioniert der Zertifizierungsprozess? 

�  
� Bei der Vorprüfung werden die Informationen und die Unterlagen hinsichtlich ihrer Vollständigkeit 

überprüft. Bei der Relevanzprüfung wird kontrolliert, ob ein feuerwehrspezifischer Praxisbezug und 
die Einsatztauglichkeit gegeben sind. Diese Phase wird mit dem Vorprüfungsentscheid abge-
schlossen. 

� Im Vorfeld der eigentlichen Zertifizierung findet ein organisatorisches Vorgespräch zwischen dem 
Auditor und dem Antragsteller statt. Dieses dient dem Erstellen der FKS-Zertifizierungsgrundlage, 
dem Feststellen der Zertifizierungsreife sowie der stichprobeartigen Einsicht in die Dokumentation 
des Antragstellers. Anschliessend findet das Audit statt. Mit dem Zertifikatsentscheid ist die Zertifi-
zierungsphase abgeschlossen. 

� Für die Rezertifizierung wird der Zertifikatshalter rechtzeitig, vor Ablauf der Gültigkeit des Zertifi-
kats, durch die Zertifikatsstelle schriftlich informiert. Der Prozessablauf dieser Phase entspricht 
grösstenteils der Vorprüfung und der Zertifizierung. 

 
 
 

 

  FKS Quality Label – erste Vergabe 

  Das FKS Quality Label konnte für ein erstes Ausbildungsangebot vergeben werden. Der Kurs  
  „Ausbildungsverantwortliche der Feuerwehr“ des Schweizerischen Feuerwehrverbandes (SFV) hat 
  die Anforderungen erfolgreich bestanden. Wir gratulieren! 

 

 
 
 
���� Ausführliche Informationen finden Sie unter www.feukos.ch/label 


